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INHALT

S P I E G E L S E E L E

Oscar Furtner, Architekt und Kunstmäzen in der österreichischen

Kleinstadt Steyr, stirbt im Schlaf. Seine Frau Nora, eine Schriftstel-

lerin, erbt das Vermögen ihres Mannes, darunter den Furtnerhof, ein

stattliches Gebäude aus der Renaissance. Doch auch sie kommt bei

einem Treppensturz ums Leben.

Anonyme Briefe an die Polizei legen nahe, dass beide ermordet

worden sind.

Im Laufe der Ermittlungen beginnt Chefinspektor Viktor Grimm

an seinem Freund, dem Psychotherapeuten David Gründler, zu zwei-

feln, der in seinen Augen zu eng mit Familie Furtner verbunden ist.

Um nicht gegen Gründler vorgehen zu müssen, lässt Grimm sich

beurlauben. Christian Wolf gelingt es jedoch, ihm die Augen zu öff-

nen, was die tatsächliche Ursache für die beiden Morde und weitere

Anschläge betrifft.

Gemeinsam gehen sie daran, die komplexe tödliche Symbiose zwi-

schen den Opfern und dem Täter zu entwirren, und stellen den Mör-

der in einem furiosen Finale.



DER AUTOR

J. J. PREYER lebt und schreibt in Steyr, in Österreich. Er studierte in

Wien Germanistik und Anglistik.

1982 initiierte er einen Marlen-Haushofer-Gedenkabend, der durch

die Teilnahme des Wiener Kulturjournalisten Hans Weigel den An-

stoß zur Wiederentdeckung der Autorin gab.

1996 gründete J. J. Preyer einen Verlag, in dem er vor allem Krimi-

nalromane C. H. Guenters und literarische Texte Steyrer Autoren

herausgab.

J. J. Preyer schrieb in den letzten Jahren eine Vielzahl von Krimi-

nalromanen für deutsche und österreichische Verlage, darunter die

Rosmarie-Weichsler-Krimis im Verlag Ennsthaler.

Der Roman Nahtod stellt den dritten Fall des Ermittlerduos Wolf

und Grimm dar, der im Gmeiner Verlag erschienen ist, vermittelt von

der Literaturagentin Christina Vikoler.



J. J. Preyer über seine Arbeit an NAHTOD

Düsterer Kriminalroman. So kündigt der Gmeiner-Verlag meinen

dritten Krimi aus der Wolf-Serie an. Und wenn ich darüber nachden-

ke, stimmt das, verglichen mit den heiteren Abenteuern der Zwil-

lingsschwestern Weichsler, die auch in Steyr spielen.

Düster ja, wenn man die Abgründe des Seelenlebens der Figuren in

Betracht zieht, die beiden Ermittler Wolf und Grimm mit eingeschlos-

sen und den Umstand, dass die Schlussszene auf dem Steyrer Fried-

hof stattfindet.

Und doch gibt es viele Szenen zum Durchatmen, zum Lachen. In

diesem Fall einen Besuch von Grimms Sekretärin Yvonne Beranek

in einem Swingerclub in Ansfelden, der der Klärung des Falls die-

nen soll.

Schauplätze

Ein Renaissance-Hof im Stadtteil Steyrdorf, der Gasthof Forsthof in

Sierning, ein Forsthaus in der Breitenau bei Molln und die ganze

Stadt Steyr.

Buchpräsentation

Im Rahmen der 2. Steyrer Krimitage

8. April, 20 Uhr

Stadtbücherei Steyr
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